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Die Mitarbeit der Kirche an den socialen Fragen

der Gegenwart
Thesen aufgestellt von w Victor Böhmert für die

Meißener Kirchenconferenz
1 Die sogenannte sociale Frage ist ein Inbegriff sehr vieler

Fragen und Aufgaben welche die Befreiung der Massen
von Noth und Elend und ihre Emporhebung zu äußerer
Wohlfahrt und innerer Zufriedenheit bezwecken

2 Der äußeren Noth welche theils aus Mangel an Unter
haltsmitteln theils aus uuwirthschaftlichem Verbrauch
derselben entsteht läßt sich nur durch gesteigerte Pro
duction angemessene Vertheilung und weisen Verbrauch
von Gütern abhelfen Der Versuch mehr Lohn für
weniger Arbeit zu erzwingen muß zu einer Vertheuerung
aller Dinge führen welche natürlich auf den ärmsten
Klassen am schwersten lastet Ebenso wenig kann die
Anfeindung des Fabrikbetriebes der Maschinenbenutzung
und Arbeitstheilung für die Gesammtheit des Volkes
den Handwerkerstand inbegriffen von Nutzen sein Es
müssen vielmehr alle Arbeitskräfte und Capitalmittel
welche in einzelnen Betriebszweigen überflüssig geworden
sind rasch für andere Zwecke verfügbar gemacht und
der Uebergang zu anderen Erwerbsthätigkeiten sowie
die Aneignung der besten Betriebsmethoden Jedem er
leichtert werden

3 Das Capital ist ein Vorrath von nicht verzehrten Gütern
aus welchem die Löhne der Arbeiter bestritten und die
zur weiteren Production unentbehrlichen Rohstoffe Werk
zeuge Maschinen Werkstätten u s w beschafft werden
in dem Capital haben wir daher den besten Bundes
genossen oder vielmehr die nothwendige Vorbedingung
der Arbeit Je rascher die Vermehrung des Capitals
fortschreitet um so höher steigen die Arbeitslöhne Diese
pflegen in reichen Ländern am höchsten und in armen
Ländern am tiefsten zu stehen Hemmnisse der Arbeit
und Capitalbildung verhindern daher auch die Abnahme
von Noth und Elend

4 Die Beziehungen der Arbeitgeber zu den Arbeitnehmern
müssen als ein Verhältniß von Mitarbeitern aufgefaßt
werden und auf gegenseitigem Vertrauen und Wohl
wollen beruhen Jede ehrliche Arbeit mag sie hoch oder
niedrig beliebt oder unbeliebt sein mag sie Kopf oder
Hand in Anspruch nehmen ist als sittliche Pflicht und
Vorbedingung wahren Lebensglückes aufzufassen und in
Ehren zu halten

5 Der sociale Fortschritt der Menschheit beruht jedoch
nicht nur auf einer Milderung der äußeren Noth sondern
ebenso auf einer Bekämpfung der inneren Noth welche
aus dem Mangel an geistigen und sittlichen Gütern und
an Frieden des Gemüths entsteht Die innere Arbeit

Jnsula felix
Novelle von S v d Horst

8 FortsetzungUnd als dann ihre Kräfte für einen längeren Spazier
gang ausreichten da ging sie mit der Kleinen zu ihrer
mütterlichen Freundin der alten würdigen Frau Pastorin
die auch während der letzten schweren Zeit so manche Stunde
an ihrem Bette verbracht und die sie von jeher sehr geliebt
und geschätzt hatte Was die Beiden mit einander sprachen
das hörte Else nicht aber sie mußte sich später wohl oder
übel entschließen mit der Tante Pastorin allein nach Hause
zu gehen und von dieser zu Bette gebracht zu werden
Magdalene blieb in der Predigerwohnung ja sogar ihre
Kleider und ihre Kommode trug der Hausknecht dorthin
Else sah es wohl aber sie wollte es auch ganz gewiß dem
Papa sagen wenn er nur erst einmal wieder hier war
An diesem Abend konnte sie der Tante Pastorin gar nicht
so recht von Herzen gute Nacht wünschen denn diese trug
ja doch nach ihrer Meinung die Schuld daß sich Magdalene
entfernt hatte Am folgenden Tage galt auch ihr erster
Ausflug dem Pfarrhause wo sich Tante Magda sicherlich
nicht glücklich fühlte denn sie weinte wieder als das Kind
wie ein Sonnenstrahl ins Zimmer hüpfte

Bald kommt Papa/ plauderte die Kleine er hat
dem Unterlehrer geschrieben und dieser sagte mirs heute
Morgen In acht Tagen ist er hier

Magdalene wandte sich ab An dem Unterlehrer ge
schrieben die Worte weckten einen Sturm von bitteren
traurigen Erinnerungen Wie war das sonst so ganz anders
gewesen Indeß sie Paul Ferbers Haus behütete indeß sie
sein Kind pflegte und täglich Julianens Grab mit frischen
Blumen schmückte begleitete sie ihn selbst im Geiste
durch alle großen oder kleineren Genüsse der Ferienreise
erhielt und beantwortete sie seine Briefe die ihr von Ort
zu Ort dasjenige schilderten was er im bunten Wechsel
durchlebte So war es in jedem Herbst geschehen sie
besaß noch alle diese ausführlichen und fesselnden Briefe
jetzt wo ihr andere beiläufig erzählten daß er in acht
Tagen zurückkehren werde

Dienstag den 12 Juni

und Selbstbeherrschung imH Genuß ist die wichtigste
productive Beschäftigung Das Gemüth ist die Vorraths
kammer der kostbarsten Reichthümer Lebensglück ist
Allen erreichbar welche mit Dankbarkeit und Freude am
Dasein auch Andere durch äußere oder innere Gaben
zu beglücken suchen

6 Die Kirche als die Gemeinde aller heilsbedürftigen und
nach Versöhnung ringenden Gemüther hat in dem socialen
Kampfe der Gegenwart unter allen Formen und Confes
sionen die Aufgabe der äußeren und inneren Noth und
den Predigten des Hasses und Neides mit Gedanken
des Friedens Worten der Verständigung und Werken
der Liebe entgegenzutreten

7 Die Kirche hat bei Erfüllung ihrer Hauptaufgabe ein
besonderes Augenmerk darauf zu richten bei ihren
Gliedern auch die Erkenntniß der wirthschaftlichen Ent
wickelung zu pflegen und sowohl zur Verbreitung wirth
schaftlicher Wahrheiten als auch zur Förderung gemein
nütziger Bestrebungen für das Volkswohl nach Kräften
beizutragen

8 Die Organe der Kirche sollten sich auch des Versamm
lungs und Vereinswesens und der Localpresse als eines
Hilfsmittels der Seelsorge und der Belehrung der Massen
häufiger als bisher bedienen und die Wahrheit verbreiten
helfen daß die sociale Lage der Menschheit nicht durch
irgend ein Universalmittel oder eine neue politische
Zwangsorganisation sondern nur auf dem Boden der
Freiheit Selbstthätigkeit und Selbstverantwortlichkeit
des Individuums durch eine Verbindung persönlicher
Anstrengungen und gemeinnütziger Einrichtungen von
Familie und Familie von Gemeinde und Gemeinde mit
Weisheit und Geduld Liebe und Entsagung allmählich
verbessert werden kann

Zur Tagesgeschichte

Berlin den 8 Juni
Ueber das Befinden des Kaisers verlautet daß die

Heiserkeit im Abnehmen ist und die Besserung überhaupt
regelmäßig fortschreitet so daß zu erwarten steht daß die
völlige Wiederherstellung Sr Majestät in kurzer Zeit
erfolgen wird

Vom Besuch des Kaisers in Liegnitz werden nach
träglich noch einige Reden bekannt Bei Gelegenheit des
Empfanges des Offizierkorps des Königs Grenadier Regiments
am Schlosse sagte der Kaiser

Es ist nun schon das dritte Mal daß ich zum Regi
ment komme um mit ihm das Jubiläum zu feiern Ich
hätte nicht gedacht daß ich es erleben würde doch da der

Ihre Hand stützte die brennende Stirn Um diese
Zeit oder doch jedenfalls nur wenig später würde sie nach
der Hauptstadt abreisen können zu einer alten Ver
wandten die ihr vorläufig ein Unterkommen angeboten
Einerlei überhaupt wohin nur fort von hier wo Hohlfeld
täglich am Pfarrhause vorüberging und eben so oft vergeb
lich schrieb oder seine persönliche Aufwartung zu machen
suchte wo sie mit Paul Ferber ihrem treuesten lang
jährigen Freunde Worte gewechselt hatte über die hinweg
an keine Wiedervereinigung gedacht werden konnte

Es mußte ertragen sein und Magdalene war ja an
stille Resignation bereits gewöhnt sie ordnete Alles sie
bereitete sich innerlich vor auf den unausbleiblichen Um
schwung der Verhältnisse aber doch durchlebte sie qualvolle
Tage Herz und Seele an einem anderen Orte bei anderen
theuren Wesen und doch gezwungen scheinbar ruhig zu
frieden Stunde um Stunde ein gewöhnliches gleichgiltiges
Dasein hinzuschleppen das ist schrecklich Während die
Phantasie an Bildern der Vergangenheit an wesenlosen
Schöpfungen ihrer eigenen Fülle rastlos arbeitete während
der Wunsch der glühende Wunsch heimlich über die Gegen
wart hinaus in regellose Fernen schweifte saß sie stunden
lang und spielte mit dem alten Geistlichen Schach oder gar
Karte hörte sie die Ortsneuigkeiten der redseligen kinderlosen
Frau Pastorin oder half sie derselben bei kleinen häuslichen
Verrichtungen nur wenn die eine oder andere Dame
zum Besuch kam dann zog sie sich in ihr Zimmer zurück
und Niemand erfuhr wer dort mit gestütztem Kopfe die
Hände gefaltet bleich wie eine Schwerkranke saß

Und dann kam der Tag an welchem Else verkündete
daß gestern Papa wieder angelangt sei Aber Tante,
plauderte das Kind er ist gar nicht wie sonst wenn er
nicht mein lieber Papa wäre so möchte ich ihn schon kaum
noch leiden Mitgebracht hat er mir nichts und blaß ist er
geworden wie du Tante Magda

Sie küßte stumm das Plappermäulchen Erst nach
einer längeren Pause war ihre Stimme ruhig genug um
dem Kinde nicht mehr aufzufallen Hat Papa nach mir
gefragt kleine Else

1877

allmächtige Gott mir so viel Kraft gegeben bin ich gern ge
kommen Ich bin jetzt in den Reichslanden gewesen und
habe bei Weißenburg und Elsaßhausen die Höhen gesehen
die das Regiment gestürmt Ich hatte mir die Stellungen
nicht so schwer zu nehmen gedacht wenn auch die großen
Verluste die das Regiment erlitten dafür zeugen Das
Regiment hat eine schwere Aufgabe gelöst und Großes ge
leistet die Eisernen Kreuze die ich rund um mich sehe sind
ja ein Beweis daß Sie Alle redlich mitgeholfen

Der Deputation des Offizierkorps welche den hohen
Jubilar am Morgen des eigent ichen Gedenktages begrüßte
erwiderte der Kaiser etwa Folgendes

Ich kann nur wiederholen was ich gestern gesagt habe
es ist mir eine große Freude heute in Ihrer Mitte zu sein
und das dritte Jubiläum mit dem Regimente zu feiern Ich
verdanke es der Gnade meines königlichen Vaters welcher
mich in so jungen Jahren an die Spitze dieses Regimentes
gestellt hat ich hatte also Aussicht lange an derselben zu
bleiben Daß ich aber den heutigen Tag erleben würde
konnte ich nicht erwarten Es geht das über ein gewöhnliches
Menschenalter hinaus Das Regiment hat unter der
Führung seiner höheren Vorgesetzten und zu General
Lieutenant von Voigts Rhetz gewendet und ihm die Hand
reichend speziell unter der Ihren als Regiments und Brigade
Commandeur seine volle Schuldigkeit gethan Zu General
von Kirchbach gewendet Sollte es wieder einmal zum
Kriege kommen was Gott verhüten möge so werden wir
das Regiment wohl nicht mehr fechten sehen das Regiment
wird sich dann aber auch seiner früheren Thaten bewußt
sein Ich nehme mit großem Vergnügen das Album an
ich habe dem Regiment auch etwas mitgebracht auf eine
Victoria deutend sie hat einen Eichenkranz in der Hand
das Regiment hat ja Lorbern genug möge die Victoria dem
Regiment das Sinnbild einer glücklichen Zukunft sein

Officiös wird gemeldet Einer dem Kaiserlichen Bot
schafter in Konstantinopel von der Hohen Pforte gemachten
Mittheilung zufolge ist türkischerseits angeordnet worden daß
alle Schiffe welche zur Nachtzeit an den Dardanellen an
kommen vor Sedal Bahr und Koumkale liegen zu bleiben
haben und daß auf Schiffe welche dieser Anordnung zu
wider handeln gefeuert werden wird

Das Reichskanzler Amt hat unter dem 22 v M
allgemeine Anordnungen empfohlen durch welche bei den in
die Kategorie g, und des H 90 2 der deutschen Wehr
ordnung vom 28 September 187S eingereihten Lehranstal
ten ohne Beeinträchtigung der ihnen verliehenen Berechti
gung das Zeugniß der wissenschaftlichen Befähigung für den
einjährig freiwilligen Militärdienst auf Grund eines Kon
ferenzbeschlusses zu ertheilen die Strenge in der Ausübung
dieses Rechtes möglichst gesichert werde In Anerkennung

Kein einziges Mal Tantchen Er ist ja nicht mehr
derselbe wie früher

Magdalene erstickte den Seufzer welcher sich auf ihre
Lippen drängte Es ist gut so, dachte sie Es ist das
Beste was geschehen konnte

Aber heimlich bebte ihr Herz als sie diesen Jdeengang
verfolgte Noch fünf bis sechs Tage höchstens dann ist
Alles vorüber, tröstete sie sich Bin ich erst in der Haupt
stadt so ist der Faden durchschnitten und was hinter dem
selben liegt doch immer nur der Tod Tod er möge
erscheinen in welcher Gestalt er wolle

Und wenn wieder so ein langer inhaltloser Tag zu
Ende gegangen war dann senkte sie wie gebrochen den Kopf
in die Hand Hatte sie erwartet heimlich gehofft daß eine
Botschaft kommen werde oder gar Paul Ferber selbst
daß er ja doch doch nach ihr fragen müsse ob er auch
scheinbar ganz vergessen daß Magda lebte

Sie ging nie in das Städtchen hinab verließ kaum
noch ihr Zimmer und bemühte sich nichts mehr zu denken
nicht zu forschen was die Zukunft bringen werde oder in
den Gräbern der Vergangenheit zu wühlen Ganz mechanisch
ordneten ihre Hände die zur Reise erforderlichen Gegen
stände es war in ihr und um sie Alles wie erstorben

Allmählich begann auch der alte Prediger seine Reise
vorbereitungen zu treffen Die Kutsche wurde aus der
Remise gezogen und nachgesehen das Mütterchen stapelte
Decken und Mundvorräthe kurz man richtete sich ein
als ginge es an den Nordpol

Morgen morgen sollte nun Alles zu Ende sein
Für immer die friedliche Heimath verlassen gemieden das
Dach unter welchem ihre Jugend dahingegangen jede Stätte
die sie liebte

Von Paul Ferber war keine Botschaft zu ihr gedrungen
Sie hatte ihn nicht wiedergesehen über seine Absichten seine
Pläne kein Wort gehört Er also trennte sich im Groll
von ihr er konnte die zehnjährige Gefährtin jedes Tages
jeder Stunde die Vertraute jedes Gedankens jetzt dahin
gehen ohne ihr ein Lebewohl zu sagen

Schluß folgt



des hohen Werthes der darauf zu legen ist daß die Aus l
Übung jenes wichtigen Rechtes von jedem Scheine einer uu I
gerechtfertigten Nachsicht frei bleibe hat der Minister der
geistlichen c Angelegenheiten durch Cirkularerlaß vom 29
v M in dieser Hinsicht Folgendes verordnet

Die Gefahr ungerechtfertigter Nachsicht tritt aus leicht
erklärlichen Gründen bei den Schülern ein welche an der
jenigen Stelle an welcher das fragliche Qualifikationszeug
niß überhaupt erreichbar ist die Schule zu verlassen beab
sichtigen Manche Schulen haben zur Abwehr der Gefahr
oder des Scheines einer ungerechtfertigten Nachsicht aus
eigenem Antriebe die Einrichtung getroffen die Bewerber um
das fragliche Zeugniß jedenfalls einer schriftlichen und münd
lichen Prüfung zu unterziehen Es ist empsehleuswerth daß
diese als zweckmäßig anzuerkennende Einrichtung da wo sie
besteht erhalten bleibe indessen kann dieselbe von Lehran
stalten welche den Klassen s oder d a a O angehören
nicht ausdrücklich gefordert werden

Dagegen ist zu fordern daß die Zuerkennuug des mili
tärischen Befähigungszeugnisses mit derselben Strenge und
nach denselben Grundsätzen erfolge nach welchen über die
Versetzung der Schüler in die höhere Klasse bezw Abthei
lung einer Klasse entschieden wird Es sind dabei fortan
folgende Bestimmungen einzuhalten

1 Der Beschluß über Zuerkennung des militärischen
Qualisikütivnszeugnisses darf nicht früher gefaßt werden als
in dem Monate in welchem der einjährige Besuch der zwei
ten bezw der ersten Klasse der betreffenden Schule abge
schlossen wird

2 In der Konferenzberathnng über die Zuerkennung
des Qualifikationszeugnisses haben alle beim Unterrichte des
Bewerbers um das Zeugniß betheiligten Lehrer ihr Votum
abzugeben Für die daraus zu ziehende Entscheidung über
die Zuerkennung sind dieselben Grundsätze einzuhalten welche
für die Versetzung in eine höhere Klasse in Geltung sind
Das Protokoll muß die Begründung der Zuerkennung voll
ständig ersichtlich machen und zwar unter ausdrücklicher
Bezugnahme auf den vollständigen Inhalt der Schulzeugnisse
des letzten Jahres bezw unter Beilegung einer Abschrift
dieser Zeugnisse Wo das Letztere geschieht sind die Zeug
nisse zwei Jahre lang als Beilage des Protokolls aufzube
wahren und dann zu kassiren

3 Das Protokoll über die Verleihung des militärischen
Befähigungszeugnisses in den vorbezeichneten Fällen d h
an diejenigen Schüler welche nach Erwerbung des Zeugnisses
die Schule zu verlassen beabsichtigen ist abgesondert von
dem allgemeinen Konferenzprotokoll zu führen in dem letz
teren ist an der entsprechenden Stelle eine Verweisung aus
das Protokoll über Zuerkennung der Militärzeugnisse zu
geben

Bei denjenigen Schülern welche die Schule bis zu
ihrem Abschlüsse oder jedenfalls über die Stelle hinaus an
welcher das Militärzeugniß erreichbar ist besuchen tritt
die Gefahr nicht ein daß die Rücksicht auf das Gesuch um
das Qualifikationszeugniß zu einer Nachsicht in der Beur
theilung veranlasse Dadurch daß einem Schüler in der
Versetzungskonferenz die Versetzung in die über den Zeit
Punkt des Militärzeugnisses nächsthöhere Klasse bezw Klassen

abtheilung bedingungslos zuerkannt ist wird demselben ohne
daß es dazu noch eines besonderen Beschlusses bedürfte
zugleich das militärische Qualifikationszeugniß zuerkannt
Dasselbe ist von jetzt an den aus der Schule verbleibenden
Schülern zugleich mit dem Schulzeugnisse auszustellen und
einzuhändigm In dem Schlußsatze des Zeugnisses ist in
diesem Falle statt Konferenz zu schreiben Versetzungskon
ferenz Die Inhaber eines solchen Qualifikationszeugnisses
bedürfen bei einer erst später eintretenden Anwendung dieses
Zeugnisses nur noch einer Bescheinigung des Direktors über
ihre sittliche Führung in der dazwischen liegenden Zeit

Die bisherige Bestimmung daß die Konzepte aller
militärischen Befähigungszeugnisse in einem besonderen ge
hefteten und paginirten Bande aufzubewahren sind bleibt
in unveränderter Geltung Wenn die Ausstellung eines
Duplikates für ein verloren gegangenes Militärzeugniß nach
gesucht wird so ist die Schule ermächtigt dafür eine Ge
bühr von Drei Mark zu fordern dieselbe fließt dem Fonds
für die Bibliothek der Schule zu Die Abschrift ist aus
drücklich als Duplikat zu bezeichnen

Das Königliche Provinzial Schulkollegium wolle von
den vorstehenden Bestimmungen die betreffenden Schulen
seines Amtsbezirkes in Kenntniß setzen und ihnen deren ge
naue Befolgung zur Pflicht machen Durch die unter Nr 3
gegebene Vorschrift über das Protokoll ist es den technischen
Räthen des Königlichen Provinzial Schnlkollegiums erleich
tert bei persönlicher Anwesenheit an einer Schule von dem
Verfahren bei Ertheilnng der militärischen Qualifikations
zeugnisse Kenntniß zu nehmen Die bloße Thatsache dieser
Kenntnißnahme wird dazu beitragen in das Verfahren der
Schule bei Ertheilnng des fraglichen Zeugnisfes die wün
schenswerthe gleichmäßige Strenge zu bringen

Köln 9 Juni Der Kölnischen Zeitung wird aus
Rom gemeldet der Kardinal Staatssekretär Simeoni habe
dem Agenten Rußlands beim päpstlichen Stuhl Fürsten
Urussow gegenüber erklärt wenn Rußland seinen wieder
holten Versicherungen zuwider die Verfolgung der katholi
schen Kirche in Polen fortsetzen sollte werde der päpstliche
Stuhl genöthigt sein alle Angelegenheiten direkt und ohne
Vermittelung des Agenten Rußlands zu erledigen

München 9 Juni Der Magistrat hat im Anschluß
an den Beschluß vom 1 d die Erlaubniß zu dem Bittgang
untersagt welcher seit dem Jahre 1870 alljährlich von dem
unter Leitung des vr Sigl stehenden katholischen Volks
verein für den Papst nach dem zwei Stunden entfernten
Dorfe Berg am Laim abgehalten wurde Der Bittgang
sollte in diesem Jahre am 17 d stattfinden

Pest 9 Jnni Unterhaus Simonhi brachte eine
Interpellation an die Regierung ein betreffend die leitenden
Prinzipien gegenüber dem Orientkriege Von Jranyi wurde

eine Interpellation darüber eingebracht ob es wahr sei daß
in Fiume für die Russen Torpedos angefertigt würden daß
russisches Kriegsmaterial über Galizien befördert werde und
was die Regierung angesichts des mit dem Pariser Vertrag
und mit den Interessen Oesterreich Ungarns kollidirenden
russisch rumänischen Uebereinkommens gethan habe oder zu
thun gedenke

Paris 9 Juni Die Union theilt mit daß
zwi schen der Regierung und der legitimistischcn Partei
ein Einvernehmen hergestellt sei

London 9 Juni Dem früheren Präsidenten der
Vereinigten Staaten Uliffes Grant soll am 15 d das
City Ehrenbürgerrecht verliehen werden

Moskau 9 Juni In dem vom Handelsgericht über
vi Strousberg als Petersburger Kaufmann eröffneten Kon
kurse hat der Massenverwalter Alschwang sämmtliche Kredi
toren zum 11 d M behufs Aufnahme des Vermögens
statuts in die Wohnung des Gemeinschuldners Hotel Dusaux
einberufen vr Strousberg befindet sich in letzterer unter
unausgesetzter Bewachung der Polizei

Konstantinopcl 9 Juni Nach Meldungen hiesiger
Zeitungen hat die Finanzkommisston der Deputirtenkammer
den Gesetzentwurf betreffend die Aufnahme einer Zwangs
anleihe von 5 Millionen Pfund durch Ausgabe eines
amortisirbaren verzinslichen Papiers angenommen Drei
Millionen hiervon feien durch Verdoppelung der Grundsteuer
zwei Millionen durch Reduziruug d r Beamtengehalte ge
sichert

Madrid 8 Juni Die Budgetkommission hat die
Auflegung eines Eingangszolles von 15 pCt aä valorsiu
auf in Spanien eingeführte fremde Kohlen genehmigt

Der Krieg
Petersburg 8 Juni Offizielles Telegramm des

Großfürsten Michael aus Alexandrapol vom 7 d Das
Detachement des Generals Komaross hat ohne Kampf Pen
jak und Olti besetzt das Detachement des Generals Tergu
kassoss ist am 4 d in Karakilissa eingerückt In beiden Fäl
len hatten sich die türkischen Truppen vorher zurückgezogen
die Bewohner empfingen die russischen Truppen freundlich

Im Anschluß an das offizielle Telegramm des
Großfürsten Michael aus Alexandrapol vom 7 c wird
weiter gemeldet Das von General Komaroff befehligte
Detachement unserer Truppen näherte sich von Ardahan
her Penjak am 1 d besetzte dasselbe am Morgen d 2 und
zog am Abend desselben Tages in Olti ein Eine Wegstrecke
von 115 Werst wurde von unserer Kavallerie in 36 Stun
den von der Infanterie in 2 Tagen zurückgelegt Die
feindlichen 4000 Mann zählenden aus Infanterie und
Artillerie bestehenden Truppen zsgen sich schleunigst in der
Richtung von Erzerum zurück An beiden jetzt durch unsere
Truppen besetzten Punkten fanden wir große Vorräthe von
Getreide Gewehren Patronen Zelten Die Bevölkerung
begegnete unseren Truppen überall mit Sympathie

Wien 9 Juni Plojesti Vorgestern Nachts wollte
ein türkisches Detachement aus Turtukai in die Argismün
dnug bei Oltenitza eindringen wurde aber von einem Kosa
ken Piket zurückgewiesen Vorgestern früh eröffneten die tür
kischen Batterien in Turtukai Geschützfeuer um den Bau
von Uferbatterien zu schützen Eine russische Batterie er
wiederte das Feuer Die türkischen lSchanzarbeiter wurden
durch dasselbe auseinander gesprengt und eine türkische Bat
terie zum Schweigen gebracht

Ein Petersburger Brief der Politischen Korrespon
denz tritt allen umlaufenden Versionen von Verhandlungen
über eine Demarkationslinie oder über einen bevorstehenden
Friedensschluß entgegen Die Feststellung einer Demarka
tionslinie würde der von Rußland wiederholt proklamirten
Politik der Uueigennützigkeit und der Vertretung der euro
päischen Interessen durch Rußland gegenüber der Pforte
widersprechen Ueber die Grundlagen des Friedens mit
England zu negociiren erscheine zwecklos da Rußland sich
nur mit der Türkei im Kriege befinde und auch keiner
fremden Vermittelung benöthige Der Kaiser habe sich nicht
zur Armee begeben um einen Friedensschluß herbeizuführen
sondern um die Armee zu dem bevorstehenden Kampfe zu
begeistern

Bukarest 9 Juni Die türkischen Batterien von
Rustschuk begannen heute früh Madarosch bei Giurgewo zu
beschießen die Beschießung blieb bisher ohne Resultat

Die rumänische Batterie in Beket schoß auf einen
türkischen Dampfer welcher Truppen trausportirte Ein
türkischer Monitor kam dem letzteren zu Hilfe und nahm
von türkischen Userbatterien unterstützt den Kampf gegen die
rumänische Batterie auf Das Feuer der rumänischen Bat
terie konnte den Truppentransport nicht hindern Der Ge
schützkampf dauerte etwa zwei Stunden während welcher
Zeit circa 200 Schüsse gewechselt wurden Das Wasser
der Donan ist fortgesetzt im Fallen begriffen

Konstantinopel 9 Juni Nach einer Depesche
Moukhtar Paschas vom 6 c hätte sich die russische Trup
penabtheilung durch welche Olti besetzt wurde wieder nach
Penjak zurückgezogen Eine Depesche des Gouverneurs von
Erzerum vom nämlichen Datum meldet in Akischgert Kars
und Wan habe sich keinerlei Ereigniß von Bedeutung zuge
tragen Ali Saib Pascha Kommandirender der Division
von Scutari berichtet von einem Geschützkampfe mit den
Montenegrinern im Distrikte Piperi

Hobart Pascha ist aus dem Schwarzen Meer zurück
gekehrt und hat drei mit Getreide beladene wegen Blokade
bruchs konsiszirte griechische Segelschiffe mit hierher gebracht

Von Siaka und Flammda ans hat am 8 Juni
zwischen Nicopolis und Listowa der erste Uebergangsversuch
der Russen slatrgefunden ist jedoch mißlungen Auf der
Donau befinden sich noch zwölf türkische Monitors und nenn
Kanonenboote Das ganze türkische Donauufer entlang zieht
sich ein Telegraph um sofort den Punkt des russischen Do
uauüberganges zu signalisiren

London 8 Juni Wie die amtliche Gazette mel
det hat Graf Derby eine Depesche von Layard vom 7 d
erhalten in welcher derselbe mittheilt die Pforte habe be
kannt gemacht daß alle Schiffe welche bei hereinbrechender
Dunkelheit bei den Dardanellen ankommen bis zum Tages
anbruch vor Sedel Bar und Knm Kale liegen bleiben müssen

Deutscher Personal Kalender
10 Juni

119 Kaiser Friedrich Barbarossa f
1794 Ferd Wächter Historiker
1818 Gras v Kalkreuth Königlich preußischer Feldmarschall f
1859 E Th Gaupp f
1870 Prof Rud Köpke f

11 Juni
1742 König Friedrich II von Preußen schließt den Frieden

zu Breslau
1759 Christian Wilh v Kalkstein Königlich preußischer

Feldmarschall f
1769 König Friedrich II v Preußen legt den Grundstein

zum neuen Palais bei Potsdam
1829 Des Kaisers und Königs Wilhelm Vermählung mit

der Prinzessin Angusta von Sachsen Weimar

Ans Halle und Umgegend
Die Universität die Stadt und die gesammte

evangelische Kirche haben einen schweren Verlust erlitten
Am 10 früh starb der Ober Konsistorialrath Professor
I August Tholuck Derselbe war am 30 März 1799
in Breslau geboren wandte sich später als es sonst der
Fall zu sein pflegt dem Studium der Theologie zu und
wurde nachdem er einige Zeit als Gesandtschafts Prediger
in Rom angestellt gewesen war als Professor an die hiesige
Universität berufen Dieser hat er ohne Unterbrechung bis
zu seinem Tode angehört Als er das neue Amt übernahm
fand er unter seinen Amtsgenossen wie unter den Studenten
nur wenige welche sich zu der positiveren Richtung der er
selbst angehörte bekannten nur unter schweren Anfechtungen

und nicht ohne daß auf beiden Seiten in der Lebhaftigkeit
des Streites Mißgriffe geschehen wären brachte er es dahin
daß seine Wirksamkeit und seine Auffassung Anerkennung
gewannen bis endlich mit den vierziger Jahren seine Stellung
als Führer eine sichere ward Wie er als bedeutender
Vertreter der ueutestameutlichen Exegese stets ein außerordent
liches großes Zuhörerpublikum hatte so hat er auch nicht
aufgehört als theologischer Schriftsteller zu den evangelischen
Christen zu sprechen und mehrere seiner Schriften sind in
vielen Auflagen mächtige Hebel für die Belebung gläubigen
Sinnes geworden Wodurch er jedoch vornehmlich Einfluß
auf die Förderung der akademischen Jugend gewann das
war außer seiner lehrenden und schriftstellerischen Wirksam
keit besonders die Sorge für und das Eingehen aus den
Einzelnen auf den Spaziergängen zu denen er täglich Sm
dirende zuzog verkehrte er sogar vorwiegend gern mit solchen
von denen er Widerspruch erwarten durfte Diese Pflege
und Hebung der Individuen hat ihm bis in die letzten
Jahre am Herzen gelegen wie die hochherzige Stiftung des
Convictes neben seinem Wohnhause beweist War er aber
in seiner Jugeud ein rüstiger Streiter für seine Sache ge
wesen so zeigt ihn sein Lebensende als den vermittelnden
Anhänger einer milderen Richtung dem es weniger auf das
schroffe Festhalten extremer dogmatischer Sätze als auf ein
bewußtes innerliches religiöses Leben ankam Tholuck war
nicht blos ein bedeutender Theologe sondern überhaupt ein
hochgebildeter Mann der eben darum auch vorzugsweise
junge Engländer und Amerikaner anzog In seinem Verkehr
verstand er ebensosehr durch ernsten Zuspruch wie durch die
leichte Form des Humors und des freundlichen Scherzes zu
wirken Sein Andenken wird vielen Tausenden ein ge
segnetes bleiben

Heute Vormittag starb nach schwerem Leiden der
Bankier Lehmann

Die soeben erschienene erste Liste der Kurgäste im
Bade Wittekind weist bis zum vergangenen Freitag 82 Par
teien mit 142 Personen nach Es vertheilen sich diese Gäste
auf 36 Städte Das Hauptcoutingent von Bädegästen stellen
außer unserm Halle Berlin und Dresden

Der Retter des Knaben in Weißensels war nicht
ein Handlungsreisender wie wir am Sonnabend nach dem
Weißens Kreisblatt berichteten sondern der Kaufmann Alwin
Schober Schmeerstraße 13 Hierselbst

Aus der Provinz
Se Majestt der König haben dem Schullehrer und

Küster Schönewerk zu Bilziugsleben im Kreise Eckartsberga
den Adler der Inhaber des Königlichen Hausordens von
Hohenzollern verliehen

Zum Kreisrichter ist ernannt der Gerichts Assessor
Kleeberg bei dem Kreisgericht in Halberstadt mit der Funktion
als Gerichts Kommissar in Gröningen

In dem bei Kleinwechsungen befindlichen großen
Seeloche einem trichterförmigen tief mit Wasser gefülltem

Erdfalle ereignete sich gesternMachmittag wie die Nordh
Ztg berichtet ein entsetzliches Unglück Nachdem die
Schafe des Amtsvorstehers Heine aus Haserungen fertig
gewaschen und bei dieser Gelegenheit wie üblich ein Schnäps
chen getrunken war sagte der sonst sehr nüchterne und des
Schwimmens kundige Schafmeister Keil im Uebermuthe zu
dem Arbeiter Dauuenberg Nun komm mal her jetzt will
ich Dich auch mal ordentlich waschen Sprachs ergreift den
Arbeiter um ihn unterzutauchen wird von letzterem welcher sich
dies unter heftigem Sträuben nicht gefallen lassen will
gepackt sie kommen einer steil abfallenden Stelle zu nahe
gleiten auf dem schlammigen schlüpfrigen Grunde aus
und verschwinden beide in die Tiefe ohne Weiteres etwas
zurückzulassen als einige aufsteigende Wasserblasen An eine
Rettung war bei der ungünstigen Oertlichkeit von dem um
stehenden Personal leider nicht zu denken obwohl der Kut
scher Großhaim den Versuch dazu machte Beide hi er
lassen Familienglieder in trostloser Lage Keil Frau und S
Kinder Dannenberg Frau und 2 Kinder



der

Anhalt
Coswig Die in Konkurs gerathene Aktiengesell

schaft Antonienhütte eine verspätete Gründung deren Aktien
glücklicherweise in erster Hand geblieben sind nimmt ein
klägliches Ende Ihre Grundstücke sind kürzlich für 1S000
Mark verkauft

Cöthen Die Konsumvereine der Provinz Sachsen
welche dem Verbände ange ören werden am 23 und 24
d Mts hier ihren Verbandstag abhalten Ein zahlreicher
Besuch desselben steht in Aussicht

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom S Juni

Aufgeboten Der Schlosser A Rodel Königs
straße 8 und P Wieprecht Töpferplan 5

Eheschließungen Der Eisendreher A Wenk
Schülershof 15 und A Lobenstein Merseburg Der
Kaufmann E Wilsdors Berlin und H Müller Herren
straße 17 Der Handarbeiter C Brachert Steinweg 19
und F Busch Weingärten 20

Geboren Dem Mehlhändler A Schramm ein S
Klausthorstraße 4 Dem Tischler M Krause ein S
Fleischergasse 13 Dem Kohlgärtner G Schmidt ein S
Freiimfelde Dem Maurer F Vandewe gen Hansen
ein S Kuttelpsorte 2 Dem Böttcher W Leumuth
eine T, Martinsgasse 12 Dem Bahnarbeiter O
Sonneberg eine T Liebenauerstraße 11

Gestorben Der Viktualienhändler Hermann Friedrich
36 I 11 M 27 T, Schlagsluß Oberglaucha 42 Der
Müller Ferdinand Ballhanse 44 I 2 M 22 T Herz
fehler Stadtkrankenhaus

Handel nd Verkehr
Posen 10 Juni Zu dem morgen beginnenden Woll

markt sind die Zufuhren sehr rege Gestern waren bereits
5800 Centner angefahren gegenwärtig beträgt die Zufuhr
über 15,000 Centner Die Wäsche soll durchschnittlich ge
lungen sein Das Schurgewicht ist ergiebiger als im ver
gangenen Jahre Die Preise dürften sich dem Anschein nach
3 bis 4 Thaler unter die des Vorjahres stellen Es sind
bereits viel Käufer auch aus dem Auslande eingetroffen

Der Arbeitsmarkt
Vom Niederrhein wird berichtet daß große Flachsspin

nereien daselbst die Arbeitszeit jetzt von den bisherigen 5 auf
4 Tage in der Woche beschränkten Nachdem auf der Zeche

Luise Tiefbau die vor einiger Zeit dort ausgebrochenen
Lohnstreitigkeiten glücklich beseitigt worden ist am 19 d M
ein neuer Streik ebendaselbst ausgeblochen Anlaß bot die
Ablehnung der geforderten Lohnerhöhung von 25 /g Die
Grubeuverwaltung machte bekannt daß diejenigen Bergleute
welche am 22 Mai nicht in gewohnter Weise anfahren sollten
wegen willkmlicher Arbeitseinstellung in Strafe genommen
werden unter Umständen wegen groben Ungehorsams entlassen
und keinensalls wieder angenommen werden sollen Dieser
Aufforderung ungeachtet fuhr am 22 kein einziger der 900
Mann zählenden Belegschaft an worauf der gesammten Beleg
schaft eine Strafe von je 3 Mark angekündigt wurde Am
nächsten Tage fuhren 20 am darauffolgenden 75 Mann an
so daß jetzt die Zeche ihren eigenen Kohlenbedarf wieder fördern
kann Unter den zur Arbeit zurückgekehrten Leuten befinden
sich namentlich solche welche Wohnungen von der Grube
gemiethet haben diesen war bei Ausbruch der Arbeitseinstel
lung sofort gekündigt worden Die Zahl der im Arbeits
hause von Berlin aufgenommenen obdachlosen Familien und
Personen war 1876 geringer als 1875 Aufgenommen
wurden nämlich 1875 120 Familien mit 381 Köpfen und
232 Einzelne zusammen 613 Köpfe dagegen 1876 nur
102 Familien mit 290 Köpfen und 163 Einzelnen zusammen
453 also 160 weniger Im Jahre 1874 waren nicht weniger
als 1009 Obdachlose im Arbeitshause mithin 556 mehr als
1876 obwohl damals die Erwerbsverhältnisse günstiger standen
als im Vorjahre Die Zahl des Jahres 1876 wäre sogar
noch erheblich kleiner befänden sich in derselben nicht aus Brasi

lien zurückgekehrte Auswanderer Auch 1875 wurden 203
aas Brasilien verarmt Zurückkehrende zeitweise im Arbeilshause
untergebracht Die Stadt Asch in Böhmen war vor kurzer
Zeit Schauplatz von Arbeiterunruhen bei denen sogar Blut
floß Veranlassung gab eine recht beträchtliche Minderung der
Arbeitslöhne in der dortigen Wollwaarenfabrik Obgleich deren
Besitzer die angedrohte Lohnherabsetzung zur Hälfte zurücknahm

beruhigten sich die Arbeiter nicht so daß man Militair aufbot
Ein Arbeiter wurde erschossen und sechs schwer verwendet

Die Südd Arbtrztg fügt hinzu Hieraus kann
man sehen daß man den Berufs Organisationen der Arbeiter
nicht entgegentreten soll Würden diese Arbeiter einer fried
lichen Berufsorganisation angehört haben wären solche Vorfälle
unmöglich gewesen Nur der unorganistrte zügellose Haufen
läßt sich zu Excessen hinreißen die von fremden Elementen
angestachelt werden Im Kohlenbecken von Seraing in
Belgien ist eine höchst umfangreiche Arbeitseinstellung ausge
brochen welcher sich fast sämmtliche Kohlengrubeuarbeiter auf
dem rechten Maasufer anschlössen Sogar zu Ruhestörungen
kam es gegen welche starke Militairabtheilungen einschritten
die einige Straßen räumten und niedrere Arbeiter verhafteten
oder gar verwundeten Die Zahl der Streikenden soll gegen

wärtig etwa 7000 betragen Die nächste Folge dieser Arbeits
einstellung dürste sein daß Kokes Kohlen in noch größerer
Menge als bisher aus Deutschland bezogen werden dürften
Verschiedene belgische Häuser haben sich bereits zur Deckung
ihres Bedarfes nach der Ruhr gewandt In Paris steht
das Baugewerbe gegenwärtig in Blüthe In Großbritannien
sind die streikenden Schiffbauer an der Clyde noch nicht zur
Arbeit zurückgekehrt Sollte dort der jetzige Kampf zwischen
Arbeitnehmern und Arbeitgebern lange anhalten so ist es nicht
unmöglich daß das Rhedereigewerbe großenteils den Clyde
verläßt wie man bereits an der Themse wegen früherer Lohn
streitigkeiten den Bau gewisser Schiffe eingestellt hat Im
Kohlen und Eisen Geschäft herrscht Schwüle In Birmingham
ist die gewerbliche Lage gedrückt In Manchester dauert die
Arbeitseinstellung der Tischler fort in Edinburg diejenige der
Stubenmaler In der Nachbarschaft von London fehlt es noch
immer an landwirthschastlichen Arbeitern obgleich fortwährend
eine Arbeiter Rückströmuug aus der Industrie und dem Berg
bau in das Ackerbaugewerbe stattfindet Einige der größeren
englischen Dampfergesellschaften versuchen einem Theil ihrer
müssig im Hafen liegenden Schiffe dadurch Beschäftigung zuzu

ühren daß sie die Rückwanderung aus Amerika durch außer
ordentlich niedrige Fahrpreise ermuthigen Aus Victoria
in Ausstralien wird berichtet daß dort der Mangel an weib
lichen Dienstboten ungemein fühlbar sei Das Bau und
Stellmacher Gewerbe daselbst ist sehr geschäftig Die
Negierung von Peru hat mit einer Rhedersirma einen Vertrag
abgeschlossen durch welchen diese im Zeitraum vou 5 Jahren
zu 28 Dampfschifffahrten mit mindestens je 500 chinesischen
Arbeitern am Bord von Hongkong oder einem anderen chine
sischen Hafen nach Callao verpflichtet wird Die Rückfracht
besteht in Guano Bei den Nothbauten in Ostindien sind
allein in Madras über 700000 Personen beschäftigt

Gerichtssaal
Die Verleitung zum Meineide welche vom Strafgesetz

buch G 169 mit einer Zuchthausstrafe bis zu 5 Jahren
bedroht ist ist nach einem Erkenntniß des Ober Tribunals
vom 14 Mai 1877 im gesetzlichen Sinne nicht als Mein
eidverbrechen aufzufassen und der Verleiter wird demzufolge
nicht unfähig als Zeuge oder Sachverständiger eidlich ver
nommen zu werden

Vermischtes
Rom 2 Juni Eine wichtige Nachricht bringt heute

der Telegraph aus Palermo Gestern ist es endlich bei
Trabbiata im Territorium von Aliminusa Kreis Termini
der aus Sicherheit Wachmannschaften zu Fuß und zu Pferd
aus Karabinieri und aus Bersaglieri zusammengesetzten bewaff
neten Macht gelungen die Bande Leone s zu stellen und ein
zuschließen Es entspann sich zwischen der Truppe und den
Briganten ein langer erbitterter Kampf welcher mit der Töd
tung des berüchtigten Banditenführers Antonino Leone und
seiner beiden gefürchteisten Gefährten Salvatore Salpietra und

Giuseppe Raudazzo endete Aus den Kopf Leone s allein war
Seitens der Regierung eine Prämie von 25,000 Lire gesetzt
während jeder seiner Gefährten auf je 3000 Lire bewerthet
war

London 4 Juni Die Feier des 400 Jahrestages
der Einführung der Buchdruckerkunst in England durch William
Caxton wurde am Sonnabend durch einen Spezial Gottesdienst
in der Westminster Abtei eingeleitet Vor der Predigt welche
Dechant Stanley hielt wurde Mendelssohns Lobgesang
komponirt im Jahre 1840 zur Feier der Erfindung der Buch
druckerkunst durch Gutenberg aufgeführt

Sprechsaal
Anfrage Werden bei dieser großen Hitze Nach

mittags die Schulen nicht geschlossen wenigstens für die klei
neren Kinder Wir kennen viele Eltern denen diese Bitte
aus der Seele gesprochen ist

Berein für Volkswohl
WßHZTSS r ZKks e am 24 Juni

Fahrkarten 5 2 50 bis Ende der Woche bei
Dr Richter Weidenplan III z
Webermeister Gondermann Halle 6
Wagenfabrikant Ransch Martinsgasse 19
Messerschmiedemeister Wenzel Schmeerstraße 19
im Reichskanzler bei Bartcky

Gnstav Adolf Franen Verein
Dienstag den 12 d Mts Nähverein von 3 5 Uhr

Martinsberg 14

Zu St Moritz Mittwoch den 13 Juni Vormittags
10 Uhr Beichte und Kommunion Herr Oberprediger
Saran

Witternngsvericht vom 9 Juni
8 Uhr Morgens

Barometer mit Wärmezunahme überall gefallen be
sonders in Norddeutschland steigt seit Nachts wieder im
Südwesten Ganz Deutschland warmes größtentheills hei
teres Sommerwetter

Verein für Erdkunde
Sitzung am Mittwoch den 13 Juni um 8 Uhr

1 Vortrag des Herrn Professor vr Delitsch aus
Leipzig über den Zuzug der ländlichen Bevölkerung
nach den großen Städten

2 Vortrag des Herrn Professor vr v Kritsch über
die Eisleber Se en

3 Mittheilung des Herrn Dr Credner über de
vorgeschichtlichen Hallenser nach zahlrei
chen Funden nördlich vom Mühlweg

Kirchhofs

llienstÄA 6 II Volkssolmls
8inA Nit 1 VVildsIillstr 5 Voretxseli

Die kirchliche Gemeinde Vertretung von Glancha
wird hierdurch zu einer Sitzung auf den Mittwoch den 13
d Mts Nachm 5 Uhr im Konferenz Zimmer der Real
schule zufammenberufeu Näheres schriftlich

Der Gemeinde Kirchenrath

Nach dem neuen Posttarif

beträgt das Porto für Mark1 Postkarten
2 do mit Rückantwort
3 Drucksachen bis 50 Gramm

über 50 bis 250 Gramm

2S0 500
500 Gramm bis 1 Kilogramm

4 Warenproben bis 250 Gramm
5 Einschreibegebühr Rekommandationsgebühr
6 PostmUveisnngen bis 100 Mark

über 100 bis 200 Mark
200 300

7 PostVorschüsse bis 150 Mark für jede Mark
mindestens aber

8 Postattftriige Postmandate bis 600 Mark
9 Loeal und Local Lauddriefe

srankirte
unsrankirte

10 Bestellung der Postsendungen
Ä im Postort Postanweisung

Werthbrief
gewöhnliche Packete bis 5 Kilo

darüber
d aufs Land Brief mit Werth Packete

Postanweisungen
11 Eilbestellung Expreß gewöhnliche und ein

geschriebene Briefe im Ort
aufs Land s Kilometer

12 Behiindignngs Schewe
von Behörden
von Privaten

13 Jiihrl Zeitnngs Vestellgeld
bei wöchentlich 1 maligem Erscheinen

2 3 14 6 1täglich 2 maligem 2Bestellung für amtliche Verordnungsblätter
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Der von der Lebensversicherungs und Er
sparnißbank in Stuttgart nunmehr veröffentlichte
Rechnungsabschluß für 1876 konstatirt wiederum sowohl
bezüglich der Zunahme an Versicherungen als auch der
Rechnuugs Ergebnisse durchaus günstige Erfolge Es liefen
bei derselben 3486 Anträge mit 19,322,400 ein der
reine Versicherungsstand hob sich von 25,574 Personen mit
102,584,500 auf 27,112 Personen mit 114,686,700
demnach reiner Zuwachs 1632 Personen mit 12,102,200
Die Prämien Einnahme stieg dadurch von 3,477,988
auf 3,898,684 und die Gesammt Jahres Einnahme
erreichte die Summe von 5,018,183 Obwohl die Bank
für 311 Sterbfälle effektiv 1,365,052 verausgabte und
für noch weiter zu erledigende 54 Fälle 226,537 reser
virte ferner an die Lebens Versicherten an Dividenden
716,385 vertheilte einen Hypotheken Reservefonds von
40,000 kreirte und den Bankfonds um 2,297,295
darunter speziell die Prämien Reserve dieser Versicherungs

Kategorie um 1,553,217 vermehrte so daß sich der
Bankfonds im Ganzen auf 21,713,780 erhob verblieb
für die Lebens Versicherten doch noch ein reiner Ueberschuß
von 1,092,200 wodurch der Dividenden Fonds aus
4,494,226 anwuchs Als Dividende vertheilte die Bank
in der ersten Hälfte dieses Jahres 38 /g und vom 1 Juli
d I bis 30 Juni 1878 der Prämie und im Gan
zen die Summe von 798,788 23 H Die von den
Versicherten zu zahlenden Nettoprämien werden hierdurch
sehr wesentlich ermäßigt Die Verwakungskosten berechnen
sich für die Abtheilung der Lebensversicherung auf nur
5,78 der Jahres Einnahme

Möblirte Wohnung billig zu vermischen
H 51683 Neffe s Restaurant Poststr

Logis mit Ko st Niemeherstr 15 Eiug Thor
2 Wohnungen mit Kammern zu vermuthen

Unterplan 4
Kl Wohn 1 Juli z v Wörmlitzerst r 4,1
St u Kammer zu v gr Märkerstr 27,1
Möbl Wohn part an 1 2 Herrn verm

15 I
Möbl Wohn au i 0 2 Hrn Barsüß erst 15
Mehrere anst Schläfst Schmeerstr 11 II

Eine möbl Stube mit Kabinet zu verm
Schmeerstraße 11 2 Tr

Anst Schläfst mit K Steg 17 1 Tr
Anst Schlafstelle Martinsgasse 8 part

Anst Schlafstelle kl Schlamm 1 1,111

Anst S chlafstell e mit K Schülershof 14
2 anst Schläfst zu vm Geiststr 56 H p
Anst Schlafstellen offen Graseweg 16
Schlafstelle offen Bahnhofsstr 12 III
Anst Schläfst m K gr Brauhausg 19 II

Ein junger Mann wünscht in einer anst
Familie Pension Gest Offerten bittet man
unter E N in der Expedition dieses Blattes
niederzulegen

Eine kl Wohn für eine einz Dame ges
Zu ersr beim Portier Schimmelg 6 III

Eine Wohnung wird o anst kinderl Leuten
von 34 40 gesucht bis 1 Juli Adr
unter K 4 in Exped d Bl erbeten

Ruh Leute suchen 1 Okt Mitte der Stadt
Wohn v 2 St u Zub Adr abzugeben bei
Kaufmann Querner in der gr Ulrichsstr

Ein paar junge Leute suchen eine Wohnung
Nähe der Bahn zum 1 Juli von 40 50H
St K K e Adr P 32 Exp d Bl

Eine Wohnung Nähe des Marktes Preis
ca 60 A wird z 1 Okt von ruh Leuten ges
Adr u O 25 in der Erp d Bl abzugeben

Eine einz Dame sucht in einem anst Hause
sof od später St K K Adr nnter A C
mit Preisangabe in d Exp d Bl



iit I ißt l I i s i ,ss RÄ VvIÄvvon LTA Mv WGlii, in Freylmrg i/Badenrühmlichst bekannt und von vielen ärztlichen Autoritäten angelegentlichst empfohlen
Alleinige Fabrikniederlage für Halle und Umgegend bei

in Halle a S Leipzigerstratze Nr 92

Dienstag den 13 d Mts kommt gr
Rittergaffe 9 Rosenbaum ein gebrauchter
eis Geldscbrank mit zur Versteigerung

W Elfte

OchkliMt Amtm
im Stadtschützenhause Königsplatz heute
Dienstag deu 12 Juni Mmgeus von
10 Uhr Nachmittags von 3 Uhr

I H Brandt Auctions Kommissar
Ausverkauf

Wegen Aufgabe meines Geschäfts verkaufe
von heute ab Rind Hammel u Schweines
fleisch pro Pfund mit 56 H, das Pfand
Speck s geräucherte Wurst 70
frische Wurst 60
Gust Schäfer Fleischemstr Bahnhofsstr 10

Daselbst wird sofort ein Hausknecht im
Alter von 16 18 J ahren gesucht

Magdeburger Sauerkohl
s Pfd 8 o empfiehlt

gr Ulr ichsstratze 27
Beste Schmiedekohlen und Grude Coaks

hält stets aus Lager
Chr Herz Bärgasse s

Maschinengarne
verkaufe jetzt ä Stück 3 billiger als fönst

M Danueuverg Geiststraße 67

Liiltb Kase
das Stück 25 offeriren

Wir erlauben nns hierdurch wiederholt auf deu
UUstt eS MZUMW

tss t ttzz Sk li Ldss ß Zk S aufmerksam zu machen
verkaufen wir wegen der

am 1 Juli d Js stattfindenden Räumung unseres
Geschäftsloeales Z
W s t angehäufte verschiedener Stoffe
einzelne uZ N ks Zs Ziss Z s sssK ü

gr Ulrichsstratze 4

X In meinem Z ZK s ss ß iit iwird der

Cngl u Pomm

in Tonnen und ausgewogen empfiehlt billigst
Ad Glaw Moritzkirche 1

Futter Kartoffeln hat abzulassen
große Steinstraße 51

Ein gebr Kinderwagen nebst Wasser
sti inder zu verkaufen kl Ulrichsstraße 31 I

Ein Kinderwagen noch sehr gut ist zu
verkaufen Obe rglau cha 35 im Laden

Ein fettes Schwein zu verkaufen
Giebiche nstein Gosenstraße 12

Streustroh verkauft Geist straße 43

ca 40 Schock billig zu verkaufen
Weidenplan 8 1 Treppe

Ein neues Federbett ist umzugshalber
billig zu verkaufen Harzgasse 3 Part

Ein gr 2thür Kleiderschrank neue
Taubenhöhlen zu 12 Nestern mehrere
Thüren und Fenster alte gute Dachziegel
zu verkaufen Rannische Straße 14 I

Ein Tafelwagen zum Möbeltransport und
ein zweirädriger Handwagen stehen zu ver
kaufen kleine Klausstraße 7

50 Centner gutes Elbhen zu verkaufen
N äheres kleine Kla usstraße 7
Eine Nähmaschine

Füge sche Konstruktion passend sür Schnei
der oder Schuhmacher billig zu verkaufen

Trödel 2

billig zu verkaufen Trödel 2

Haus Berkanf
Ich bin Willens mein neues

Haus herrschaftlich eingerichtet
eines in der schönsten Lage von
Halle Nähe der Bahn dicht an
den Universitäts Kliniken gele
gen aus freier Hand zu ver
kaufen Näheres ertheilt

Kaufmann ir
WM neue Promenade 6 51

Ein Paar noch gute Kntfchgeschirre und
eine Häcksellade sind zu verkaufen

Deffauerstraße 1
AWes moggenstroh Gerstenstroh

Häcksel gutes Wiesenheu und feine
Speisekartoffelu verkauft in jedem Posten

gr Steinstraße 51

nur bis zum AS Mtw fortgesetzt
Kleine Borräthe sind noch vorhanden von der

früher jetzt
25 20

37,50 29
45 35

Orssxo
8 üvg äoi Ä
Apollo

IZg Ääsrg 45 35Ior äs Oretg 45 33Ug,t MW8 45 36LkIIkW 45 36N rixosa II S4 4550 45V xor 50 46Leipzigers 164 Cm
xxx exxxzexxxxxxxxxxxxxxxxx

früher jetzt

56 45
60 54

Nkreurio 60 56
ludarosg 60 56
NSIMIIA 66 54
Don Ing n 66 56
Viowriu 72 66
Laroling 90 66
Niöl äs Iors8 90 66
Lisu inaäo 90 76

Gänzlicher Ausverkauf
Wegen Umzugs und gänzlicher Aufgabe meiues Geschäfts sollen

und müffen sämmtliche vorhandene

HalHntvriv uuü

in allen Größen und Tonarten
vte

zu und unter dem Selbstkosten und Fabrikationspreise bis 36 Juni er ausver
kauft werden

Ml Leipzigerstratze IM
AU Müller s vSS vuv

Heute Dienstag

TLA
dazu ein feines Glas Bier anf Eis

Anfang 8 Uhr

Mittwoch den 13 d Mts

UIMM kivittivon Nachmittags 4 Uhr an
Das Kinderfest verbunden mit Stangenklettern Topfschlagen Sackhüpfen

Kranzwerfen u a Vergnügungen mit Preisvertheilnng bis i Mark
Außerdem erhält jedes Kind noch ein Präsent Bei Eintritt der Dunkelheit Umzug

mit Musik im Garten verbunden mit prachtvoller Illumination Feuerwerk und ben
galischer Beleuchtung bis 11 Uhr

Das Mitbringen von Stocklaternen erwünscht
Entröe für Erwachsene 25 für Kinder 13 H

Jeder Erwachsene erhält bei Abgabe des Billets einen Seidel Bier gratis
Freundlichst ladet ein

Heute Dienstag den 12 d Mts

gegeben von der ganzen Alen l schen Capelle unter Leitung des
Concertmeisters Herrn üausinauv

Anfang 8 Uhr Abends Entree 30 Abonnemeuts Billets s Dtzd 1
60 Letztere sind vorher bei Steinbrecher O Jasper am Markt und an der Kasse

zu haben H 51708 rvtvrWr di Redsction verantwortlich E Bobardt Druck der Buchdrucker des Waisenhauses

Heute Dienstag den 12 Juni
Große Extra Gala und

Schulpferd Vorstellung
in 2 Abtheilungen

Anfang 7 z Uhr Abcnds
Casfenöfsliung 1 Stunde vorher

In der 1 Abtheilung werden sich
die Herren Karl Wnlsf Sagrino
Gebr Jnngmann lind die Damen
Elise Riego und Batista Cariot
produeiren Gymnastische Lust Produc
tionen der Gebr Jnngmann

In der 2 Abtheilung werden

theils geritten theils in Freiheit vorge
führt Die 14 Trakehnerhengste
vorgeführt von Hrn IZ I
Hyppologisches Tableau mit 7 dressirten

Hengsten dargestellt von Olotilä
U j tiik Springpferd Hallali
geritten von Frau änn Vullk
Feuerpferd Aäranda vorgeführt von
Hrn US Vultk

Alles Uebrige besagen die Plakate u
Programme

Mittwoch
grosze Extra Gala Vorstellnng

Iiachmittags trifft ein Extrazug von
Bitterfeld ein Ankunft Halle 5 Uhr
22 Min Abgang Abends 11 Uhr bei
gewöhnlichen Fahrpreisen

Der Eintritt in den Eircus ist zu
dieser Vorstellung um 10pCt auf allen
Plätzen ermäßigt
Hochachtungsvoll L Wnlsf Director

TchuWockeu Impfltm
jetzt jeden Mittwoch 3 Uhr

Vf

imM Dr VÄ ut rr Nittvoolis 3 lllir
am 13 20 27 luni

Gründlichen Unterricht ertheilt ein erfahre
ner Lehrer Auskunft ertheilt die Exped

Ein swä pliil erbietet sich zum Unterricht
in der alten und neueren Sprache Adressen
unter K M Geiststraße 67

Ein Primaner ertheilt in Sprachen billige
N achhülfestunden Off unter H E E xped

Eine Plätterin empfiehlt sich Gefällige
Adressen bittet man unter F H 18 in der
Exped d Bl niederzulegen

nungs Verändcruttg
Vom 26 Jnni dieses Jahres ab ver

lege ich meine Wohnnng und mein Ge
schästsloeal nach dem Hause

Schulberg 16
neben der Universität eine Treppe
Der Rechtsanwalt

Alle NkMlitllM
der Filz und Seidenhüte werden prompt
und billigst ausgeführt

Zapfenstr 3
1566 Thaler suche ich auf gute Land

hypothek zum 1 Juli c zahlbar
Friedrich Schiller Niemeyerstraße 13
24666 u 9666 Mark sind zum 1 Juli

gegen gute Hypothek durch mich auszuleihen
Just izrath Krnkenberg

3666 Mark auf sichere Hypotheken zum
l Juli auszuleihen Von wem zu erfragen
in der Exped d Bl

12666 Mark sind auf sichere Hyopothek
zum i October im Ganzen oder getheilt aus
zuleihen Leipzigerstraße 81 I

4 oder 5666 Thlr
werden gegen erste Hypothek zu leihen gesucht
Kr Offerten unter H B 166 postlagernd
Halle a/S

In Riefe s Gesellschaftshaus am Sonntage
ein Filzhnt gez I Z vertauscht Bis
Mittwoch daselbst abzugeben

Hierzu eine Beilage
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